
  
 
 

Das Turniermotto lautet „Spass & Fairplay“ !!! 
 
Spieltage: 
Samstag : 4. - 6. Klassen 
Sonntag : 1. - 3. Klassen 
 
 
1. Allgemeines 
 
1.1 Der FC Bülach ist während des Turniers für die Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung auf dem 

Sportplatz besorgt. 
 
1.2 Die vom FC Bülach geänderten Mannschaftsnamen sind zu akzeptieren. 
 
1.3 Liegengebliebene/verlorene Gegenstände können während des Turniers am Jurywagen abgeholt 

werden. Nicht abgeholte Gegenstände werden nach dem Turnier im Fundbüro der Stadt Bülach 
übergegeben. 

 
 
2. Spielberechtigung 
 
2.1 Spielberechtigt sind alle angemeldeten Mannschaften, die den Turniereinsatz termingerecht bezahlt 

haben. 
 
2.2 Es dürfen nur Spieler*innen der gleichen Klasse (nicht Turnklassen) in einer Mannschaft spielen. 

Ein Spieler*in darf nur in einer Mannschaft eingesetzt werden. 
Ausnahmefälle; 
Wenn in einer Klasse (Kleinklassen) zu wenig Spieler*innen sind, um eine Mannschaft zu stellen:  
- Girls dürfen bei den Boys mitspielen. 
- Boys dürfen nicht bei den Girls mitspielen. 
- Mannschaften dürfen von Klein-/ Parallel-/ Doppelklassen aufgestockt werden 

(max. 2 Ersatzspieler/Ersatzspielerinnen). 
 
Ausnahmefälle müssen von der Lehrperson bestätigt und separat der Anmeldung beigelegt werden. 
Von der Turnierleitung akzeptierte Ausnahmefälle sind endgültig und können nicht angefochten wer-
den 

 
2.3 Nachmeldungen von Spieler*innen während des Turniers sind nur in Ausnahmefällen möglich. 

Nachgemeldete Spieler*innen dürfen in keiner anderen Mannschaft angemeldet sein und dürfen kein 
Spiel für eine andere Mannschaft bestritten haben. 

 Nachmeldungen müssen vor dem ersten Einsatz der Spielleitung gemeldet und von der Turnierlei-
tung akzeptiert werden.  
 
 
Wichtig:  
Mitspielen ist alles! Daher geben wir auch denjenigen Spieler*innen die Chance, am Turnier teilzu-
nehmen, welche ohne die Ausnahmefälle nur Zuschauer*innen wären. 

 



3. Spielbetrieb 
 
3.1 Schuhe: Es sind nur Turnschuhe oder Tausendfüssler erlaubt (ohne Nocken oder Stollen). 

Es ist nicht erlaubt, barfuss oder in Socken zu spielen (Verletzungsgefahr). 
Ausnahme 1.-3. Klassen sind Nockenschuhe erlaubt. 

 
3.2 Die T-Shirts können frei gewählt werden; es werden keine T-Shirts vom Veranstalter bereitgestellt. 
         Für eine eindeutige Mannschaftszugehörigkeit werden bei Bedarf vor dem Spiel Überziehleibchen 

verteilt.“ 
 
3.3 Anzahl Spieler*innen:  

Eine Mannschaft besteht aus 6 Spieler*innen (1 Torhüter*in und 5 Feldspieler*innen). 
Tritt eine Mannschaft zum Spielbeginn mit weniger als 6 Spielern*innen an, können die fehlenden 
Spieler*innen bis zum Spielende nachrücken.  
Tritt eine Mannschaft mit weniger als 4 Spielern*innen an, verliert sie das Spiel forfait mit 0:3. 
 

3.4 Im Falle eines Rückzugs einer Mannschaft vor oder während des Turniers werden sämtliche Be-
gegnungen dieser Mannschaft – auch rückwirkend – mit 3:0 forfait zugunsten der jeweiligen Gegner 
(3 Punkte) gewertet. Eine Rückerstattung des Turniereinsatzes erfolgt nicht 

 
3.5 Nach dem Aufruf durch den Speaker müssen die Mannschaftsführer ihre Mannschaft beim 

Schiedsrichter-Tisch anmelden. 
 Unmittelbar nach Spielende muss sich der Mannschaftsführer zum Schiedsrichter-Tisch begeben, 

um das vom Schiedsrichter gemeldete Resultat zu kontrollieren und zu bestätigen. 
 
3.6 1.-3. Klassen: Die zuerst genannte Mannschaft spielt in Richtung Strasse und hat Anstoss. 

4.-6. Klassen: Die zuerst genannte Mannschaft spielt in Richtung Clubhaus und hat Anstoss.  
  
3.7. Spieldauer: 10 Minuten (ohne Seitenwechsel). Massgebend ist die Uhr der Turnierleitung. 

Abseitsregel und Rückpassregel ist aufgehoben. 
Auswechselungen sind jederzeit und unbegrenzt möglich, ohne Spielunterbruch. 

  
3.8 Alle Freistösse sind indirekt auszuführen. (auf dem gesamten Spielfeld, inkl. Torraum).  

Abstand bei Freistoss, Einwurf, Anstoss, Eckball; ist ein Abstand von 5m einzuhalten, Abwei-
chungen liegen im Ermessen des Schiedsrichters. 
Keine Penaltys während des Spiels. 
Beim Spielanstoss (Spielstart oder Anstoss nach einem Tor) ist kein direkt geschossenes Tor mög-
lich (weder ins gegnerische noch ins eigene Tor). 

 
3.9    Der Einwurf erfolgt per Hand über den Kopf.  

Aus einem Einwurf kann kein direktes Tor erzielt werden (weder ins gegnerische noch ins eigene 
Tor), der Ball muss vorher durch einen zweiten Spieler*in berührt werden. 
Ausnahme 1.-3. Klassen;  
Der Einwurf kann entweder per Hand über den Kopf oder flach mit dem Fuss als indirekter Frei-
stoss ausgeführt werden. Ein direktes Tor ist dabei nicht möglich. 

 
3.10 Torabstoss muss innerhalb des Torraums ausgeführt werden – entweder als Abstoss oder Auswurf.  

Der Ball kann dabei am Boden gesetzt oder aus der Hand gespielt werden. 
Der Ball ist erst im Spiel, sobald der Torhüter*in ihn aktiv gespielt hat. 

 
3.11  Torhüter*in darf den Ball innerhalb des gekennzeichneten Torraums mit den Händen spielen. 
          Verlässt der Torhüter*in den Torraum, gilt er/sie als normaler Feldspieler*in. 

Ausnahme 1.-3. Klassen: 
Der Torhüter*in darf den Ball ausschließlich beim Abstoss, Auswurf oder Auskick aus dem          
Torraum in die eigene Spielfeldhälfte spielen. Der Ball muss daher in der eigenen Hälfte von  
einem zweiten Spieler*in berührt werden, bevor er die Mittellinie überquert. Andernfalls erfolgt ein  
indirekter Freistoss für die gegnerische Mannschaft von der Mittellinie aus. 
Sobald der Torhüter*in den Torraum verlässt, gelten diese Regeln nicht mehr und es ist Ihm/Ihr 
erlaubt als Feldspieler*in zu agieren. 
 



3.12  Jegliche Form von Grätschen (einschliesslich Reinrutschen, Sliden oder Sliding Tackling) ist ver- 
boten. Solche Aktionen werden sofort abgepfiffen und mit indirektem Freistoss für die gegnerische  
Mannschaft geahndet. Harte oder rücksichtslose Tacklings gelten als grobes Foulspiel.  
Der/die betreffenden Spieler*in kann in diesem Fall des Feldes verwiesen werden. 

 
3.13 Bei Ausschluss eines Spielers*in, darf der Spieler*in das nächste Spiel der Mannschaft nicht be-

streiten. Wird ein Spieler*in ein zweites Mal ausgeschlossen bedeutet dies den Turnierausschluss 
für den Spieler*in. Wird ein Spieler*in wegen Tätlichkeit oder Unsportlichkeit gegenüber dem 
Schiedsrichter ausgeschlossen, bedeutet dies den sofortigen Turnierausschluss des Spielers*in.  
Die Turnierleitung entscheidet dann über den evtl. Turnierausschluss der Mannschaft. 

 
3.14 Penaltyschiessen: 

5 verschiedene Spieler*innen jedes Teams treten an. Die Teams schiessen abwechselnd.  
Bei Gleichstand wird mit je einem Spieler*in weiter geschossen, bis ein Spieler*in verschiesst. 
Ein Spieler*in darf nur ein zweites Mal schiessen, wenn alle Spieler*innen einer Mannschaft (inkl. 
Auswechselspieler*in) bereits geschossen haben. 

 
 Der Torhüter*in muss im Voraus bestimmt werden und darf während des Penaltyschiessens nicht 

ausgewechselt werden – ausser bei einer Verletzung. 
Im Zweifelsfall entscheidet der Schiedsrichter. 

 
3.15 Ein Sieg zählt 3 Punkte, ein Unentschieden 1 Punkt und eine Niederlage 0 Punkte. 
 
3.16 Bei Punktgleichheit entscheidet für die Gruppenrangierung: 
 a) Tordifferenz. 
 b) Grössere Anzahl geschossener Tore. 
 c) Direkte Begegnung. 
 d) Penaltyschiessen. 
 
3.17 Im Übrigen gelten die Regeln des SFV. 
 
 
 

4. Protest 
 
4.1 Bei Verstössen gegen die unter Art. 2 beschriebene Spielberechtigung kann Protest eingelegt wer-

den. 
 
4.2 Tatsachenentscheide der Schiedsrichter können nicht angefochten werden. 
 
4.3 Ein Protest wird nur entgegengenommen, wenn er innerhalb von 15 Min. nach dem betreffenden 

Spiel vom Mannschaftsführer*in bei der Turnierleitung vorgebracht wird. 
 
4.4 Wurde ein Protest zu Recht erhoben, entscheidet die Protestkommission in der Regel auf Forfait 

(0:3). Es ist der Protestkommission jedoch frei, abweichende Entscheidungen zu treffen, wenn dies 
aus sportlichen Gründen gerechtfertigt erscheint. 
 

4.5 Unterlässt der Mannschaftsführer*in nach dem Spiel die Kontrolle des Resultates (Art. 3.5) kann ge-
gen falsch geführte Resultate kein Protest erhoben werden. 

 
4.6 Video-Beweise sind nicht zulässig. 
 
4.7 Entscheide der Protestkommission sind endgültig und können nicht angefochten werden. 
 
 
 
 
 
 
 



5. Spielmodus 
 
5.1 Gruppenspiele:  
 Die Gruppeneinteilung erfolgt durch das Los und wird von der Turnierleitung vorgenommen.  

Einsprache gegen die Einteilung ist nicht möglich.  
 
 Die Klassierung erfolgt nach den in Art. 3.16 beschriebenen Regeln. 
 
5.2    Finalspiele:  

Siehe Gruppeneinteilungen  bei den Gruppeneinteilungen unten aufgeführt! 
 
 
 
6. Preise, Preisberechtigung 
 
6.1 Die Ränge 1-4 sind preisberechtigt. 
 
6.2 Die Kategoriensieger erhalten einen Pokal sowie eine Medaille in Gold.  

Die zweit- und drittplatzierten Mannschaften erhalten eine Medaille in Silber resp. Bronze.  
Die viertplatzierten Mannschaften erhalten eine Erinnerungsmedaille. 

 
6.3 Alle angemeldeten Spieler*innen einer preisberechtigten Mannschaft erhalten eine Medaille. 
 
 
 
7. Versicherungen 
 
 Die Unfallversicherung ist Sache der Teilnehmer. Für Schäden an Personen, Anlagen und Einrich-

tungen ist der Verursacher haftbar. Der Veranstalter lehnt jede Haftung ab. Für gestohlene oder be-
schädigte Wertsachen und Wertgegenstände etc. lehnt der Veranstalter ebenfalls jegliche Haftung 
ab. 

 
 
 
8. Spezialfälle 
 
8.1 Über alle im Reglement nicht geregelten Fälle entscheidet die Turnierleitung endgültig. 

Die Entscheidung der Turnierleitung steht über dem Reglement. 
 
8.2 Die Turnierleitung entscheidet im Schlechtwetterfall vor Ort über die Ausführung des Turniers: 

- das Turnier wird gemäss Turnierplan gespielt. 
- das Turnier wird im Penaltyschiessen (Art. 3.14) durchgeführt. 
- einzelne Spieltage werden abgesagt. 
- Absage des gesamten Turniers. 

 
 
 

FC Bülach    


